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Zu den preußiſchen Wahlen e

ie Wahlen zum preußiſchen Abgeordnetenhauſe ſind vorüberv e enſe hen des Landtages für die nächſte Legislatur
periode iſt bekannt Wie zu erwarten war hat die Koſten der
Verſchiebungen die ſich vollzogen haben vorzugsweiſe die Frei
ſinnige Partei zü tragen Wenn man früher davon gefprochen
hatte daß ein merklicher Ruck nach links erfolgen müſſe wenn
man ſich von der Zerſchlagung der Partei bei Beginn einer
Wahlbewegung weſentlichen Erfol verſprach ſo wird man an
dieſer Vorſtellung nicht mehr feſthalten Die Erfahrnng hat
gezeigt daß jene Taktik ſo unglücklich als möglich war Sie
hat Verwirrung in die Reihen des Freiſiuns getragen ſie hat
Unfrieden in den einzelnen Wahlkreiſen geſäet auch dort wo
bisher die geſammte freiſinnige Wählerſchaft einmüthig an
deren Parteien gegenüberſtand ſie hat zudem den Glauben an
die politiſche Lebenskraft des Liberalismus überhaupt erſchüttert

eute wo von freiſinnigen Fraktionen im preußiſchen Ab
geordnetenhauſe überhaupt nicht die Rede ſein kann macht ſich
in immer weiteren Kreiſen die Anſchauung geltend daß der
entſchiedenere Liberalismus wenn er überhaupt wieder zur
Geltung in der Geſetzgebung kommen ſoll einer durchgreifen
den Auffriſchung bedürfe und zwar auch in ſachlicher Hinſicht
Auch auf der Linken kann man ſich keinem Zweifel darüber
hingeben daß die bisherigen Programme nicht geeignet ſind
die großen Maſſen des Volkes zu feſſeln anzuregen und mit
Begeiſterung zu erfüllen Neue Zeiten erfordern neue Mittel
neue Jdeen neue Programme Der Liberalismus aber hat ſich
noch nicht ſoweit geiſtig geſammelt um die Stellung einzu
nehmen die ihm in den geiſtigen Kämpfen der Zeit und in
dem ſozialen Getriebe der Gegenwart zukommt Wenn einzelne
liberale Schriftſteller wie noch jüngſt Dr Jaſtrow die Liberalen
mahnen namentlich den ſozialen Aufgaben erhöhte Aufmerk
ſamkeit zu widmen und zwar in weit größerem Stile als
bisher ſo ſpricht er damit Empfindungen aus die vielfach
getheilt werden Auch die jüugſten Wahlen in Preußen wieviel
auch die inneren Zwiſtigkeiten der Freiſinnigen Partei wieviel
ferner das verkehrte Wahlrecht zu dem Ausgange beigetragen
haben zeigen doch daß dem Bürgerthume immer mehr An
hänger abwendig werden indem ſie ſich anderen Parteien
zuwenden Die Wahlen geben überhaupt kein Bild von der
wirklichen Beſchaffenheit der Volksſtininung denn ſie ſind
recht eigentlich Minderheitswahlen Nur ein kleiner Theil der
Bevölkerung hat ſich an ihnen betheiligt Die große Mehrheit
ſteht dem Dreiklaſſenſyſtem feindlich gegenüber Welche Aus
ſichten aber eröffnen ſich den bürgerlichen Parteien wenn ſei
es unter dem heutigen ſei es unker einem anderen Wahlrechte
die Sozialdemokratie nach dem Vorſchlage den jüngſt Bern
ſtein machte an den preußiſchen Landtagswahlen theilnimmt

So unerfreulich im allgeineinen der Ausfall der preußiſchen
Landtagswahlen für den Liberalismus iſt ſo unerwünſcht in
dieſem Augenblicke ſelbſt der nationalliberalen Partei eine
Schwächung der Linken auf Koſten der Rechten iſt ſo unwill
kommen iſt doch den leitenden Kreiſen die Stärkung der
deutſchkonſervativen Partei Es handelt ſich in dieſem Falle
nicht um einen Sieg von Antiſemiten denn die antiſemitifchen
Kandidaturen ſind erfolglos geblieben es handelt ſich hänfiger
um einen Sieg der Kandidaten des Bundes der Laudwirthe
und im allgemeinen um eine Verſtärkung der Richtung die von
der Kreuzzeitung vertreten wird ieſe Richtung aber iſt
nicht nur dem Reichskanzler und ſeiner Handelspolitik feind
lich ſie iſt auch ſo orthodox wie es eben Herr Stöcker iſt

enn jüngſt die Kreuzztg ihre heftigen Ausfälle gegen die
Bureankratie machte ſo wird die Rechte im preußiſchen Ab
geordnetenhauſe ohne Zweifel einen ganz ähnlichen Ton an
ſchlagen Der Landadel das Junkerthum kommt dem geſamm
ten Bürgerthume gegenüber noch zu größerer Macht als bis
her Die konſervative Partei verfügt mit dem Centrum über
eine ſtarke Mehrheit und es wird nicht an Verſuchen fehlen
demgemäß die Schule unter das Joch der Geiſtlichkeit zu
beugen wie es ſchon der Geſetzentwurf des Grafen Zedlitz
wollte Es wird nicht an Beſtrebungen fehlen den
Einfluß der Kirche auch auf die Univerſitäten zu erſtrecken
wie denn die Orthodoxie und Kleriſei längſt die Umkehr der
Wiſſenſchaft gepredigt und die Beſetzung der Profeſſuren in
der theologiſchen Fakultät den Kirchenbehörden anheimgegeben
wiſſen will Da nun ohne Zweifel ohnehin an einflußreichen
Stellen günſtige Strömungen für die Orthodoxie vorhanden
ſind ſo iſt es nicht ausgeſchloſſen daß das preußiſche Abge
ordnetenhaus in den nächſten Jahren den Schauplatz ſchwerer
Kämpfe bieten werde Jedenfalls hat die Staatsregierung
einſtweilen zu erwarten daß ſie häufiger im Gegenſatze als
im Einklange mit der Mehrheit ſtehen werde Freilich kann
ſich die preußiſche Regieruug wenn ihr der Wahlausfall nicht
angenehm iſt von der Mitſchuld an dem Ausgange nicht ganz
freiſprechen Denn ſie hat wie man ihr auch auf national
Uberaler Seite mit Recht vorgeworfen hat nichts gethan um
Klarheit über ihre eigene Stellung zu ſchaffen ſie hat im
Gegentheil ſelbſt angeſichts der Kandibaturen des Bundes der
Landwirthe und ihrer Unterſtützung durch Landräthe und
Regierungspräſidenten einfach geſchwiegen Da kann es nicht
wunder nehmen daß demgemäß auch die Wähler kein beſon
deres n n ſehen einen Kampf gegen Orthodoxie und
Reaktion zu führen wenn er der Regierung auch innerlich er
wünſcht wäre und insbeſondere die Reichsregierung vor jenen
gehäſſigen Angriffen zu ſchützen die ſeitens der Agrarier gegen

ſie d rm übrigen iſt wenn auch die Schlacht verloren iſt doder Liberalismus damit nicht e e Weg
ſind ſo mächtig daß i ihrer Einwirkung auch benachbarte
Parteien nicht auf die Dauer entziehen können Wenn men
ſich erinnert welche Auſchaunngen auf der Rechten noch in den
künfziger Jahren herrſchten und damit vergleicht wie viele
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Abend Ausgabe

Saale Zeihun
Siebennndzwanzigſter Jahrgang

aale Do
liberale Forderungen heute Gemeingut des Volkes ſind wie
viele auch von beiſpielsweiſe der freikonſervativen Partei ver
treten werden ſo kann man der guten Zuverſicht leben daß
der Geiſt fortlebt auch wenn die Form zerbrochen iſt Ferner
enthalten die heutigen Zuſtände eine unabweisliche Lehre Man
wird in Zukunft nicht ernſtlich davon reden daß die Handvoll
Männer die zufällig noch Mandate erhalten haben den Geiſt
der Partei repräſentiren daß ſie berufen ſeien die Partei zu
leiten und zu führen daß ſie auch nur die berufenen Dolmetſcher
der entſchieden liberalen Wähler Deutſchlands ſeien Davon
kann hinfort keine Rede ſein Vielmehr wird jedermann
wiſſen daß es in jedem Wahlkreiſe liberale Männer giebt die
dem Durchſchnitt der freiſinnigen Abgeordneten im Reichstage
wie im Abgeordnetenhauſe reichlich das Gegengewicht halten
Daraus aber folgt daß der Schwerpunkt der liberalen Partei
aus der Volksvertretung in das Volk verlegt iſt und daß mehr
denn je die freiſinnigen Wähler die Aufgabe haben un
bekümmert um Wünſche und Anordnungen der Fraktions
leitungen ſich nach dem Satze zu richten Sapere aude,
habe den Muth dich deines eigenen Verſtandes zu bedienen

Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 8 Nov Der Kaiſer erlegte wie aus Bebenhauſen

berichtet wird während der Jagd am Dienstag im Revier
Entringen einen Zehner einen Spießer und drei Stück Wild
Das Frühſtück wurde auf der Jagdhütte eingenommen Nach
beendeter Jagd erfolgte gegen 6 Uhr die Rückkehr nach Schloß
Bebenhauſen woſelbſt abends 7 Uhr die Tafel ſtattfand Mitt
woch wurde im Jagdrevier Herrenberg gejagt Die Abfahrt nach
dem re erfolgte früh 8 UhrDie Kaiſerin unternahm geſtern nachmittag mit der Prin
zeſſin Amalie von Schleswig Holſtein eine Spazierfahrt in die
Umgegend des Neuen Palais

Dresden 8 Nov Die Prinzeſſin Joſefine von Flanderniſt in Sibyllen ort in Schleſien erkrankt und mit ihrer Mutter

der Gräfin von Flandern und ihrer Schweſter Heuriette ſowie
der Königin von Sachſen hierher zurückgekebhrt Die Erkrankte
verbleibt bis auf weiteres in dem hieſigen Reſidenzſchloſſe

Das Ergebniß der preußiſchen Landtagswahlen
Der Parteibeſtand des Abgeordnetenhauſes ſetzt

ſich nunmehr folgendermaßen zuſammen
reiſ Freiſ

Konſ konf Natl CEtr p Vg Polen Dänen

Oſtpreußen 23 2 mWeſtpreußen 6 6 3 aBrandenburg 27 8 1 9Pommern 23 2 1Poſen 3 2 1153Schleſien 28 68 83 22 21 1Sachſen 17 10 2Schleswig Holſtein 2 10 2

annover 3 3 298 2eſtfalen 5 2 9 15weder 5 4 124 1heinprovinz 2 8 14 44Hohenzollern 2144 66 89 94 14 6 18 2
Es gewinnen danach die Konſervativen 12 die National
liberalen 2 die Polen 3 es verlieren die Freikonſervativen 3
das Centrum 4 die Freiſinnige Volkspartei 4 die Freiſinnige
Vereinigung 6 Mandate Zwiſchen den beiden konſervativen
Fraktionen iſt die Grenzlinie noch nicht in allen Fällen ſicher
feſtzuſtellen

Während die konſervativen Parteien angeblich diesmal auf
die Wahl e Männer der Regierung gegenüber ganz
beſonders Gewicht legten ſehen wir ſchon jetzt unter den gewählten Abgeordneten nach dem Verzeichniß im Reichsanz

nicht weniger als 43 Landräthe So viel Landräthe
haben ſeit der Zeit der berüchtigten Landrathskammer von
1855/58 nicht mehr im Abgeordnetenhauſe n Bei

den Wahlen t auch eine Doppelwahl vorgekommen Der
nationalliberale Abgeordnete Möller Brackwede iſt in Biele
feld und in Duisbürg gewählt Da er das Mandat in Biele
feld anzunehmen gedenkt wird ein ſicheres nationalliberales
Mandat in Duisburg frei Für daſſelbe ſoll Generalſekretär
Buek in Ausſicht genommen ſein Die abſolute Mehrheit be
trägt im Abgeordnetenhauſe 217 Nach der vorſtehenden
Tabelle zählen Konſervative und Freikonſervative zuſammen
210 Konſervative und Centrum 238 Konſervative Frei
konſervative und Nationalliberale zuſammen 299 Abgeordnete
Das ſind die drei Majoritäten welche der preußiſchen Regie
rung im Abgeordnetenhauſe zur Verfügung ſtehen

Zu den Reichsſteuer Projekten
Von den Steuervorlagen wird nur die Reichs weinſteuer
im Bundesrathe zu Meinungsverſchiedenheiten Anlaß geben

da eine Verſtändigung mit den ſüddeutſchen Regierungen nicht
erzielt iſt Baden und Württemberg beanſtanden die Werthgrenze von 50 M pro Hektoliter Falls eine Verſtändigung

nicht jetzt noch erfolgt wird der Reichstag das Schauſpiel er
leben daß der Finanzminiſter von Preußen und die Finanz
miniſter von Baden und arm ſo öffentlich be
kämpfen Sogar in dem ſog Börſenſteuergeſetz
entwurfe macht Herr Miquel eine Verbeugung vor
den Agrariern Der Entwurf enhält die Beſtimmung
daß die Börſenſteuer für die Ausreichung der von den Pfand
briefinſtituten und ausgegebenen auf den
Jnhaber lautenden Schuldverſchreibungen als Darlehnsvaluta
an die kreditnehmenden Grundbeſitzer nicht erhoben wird
So ſchont man die ſchwächeren Schultern

Tr7nnerstag den 9 November
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Reichstagsabg Freſe über die Tabakfabrikatſteuer
Jn Bremen hat dieſer Täge eine von etwa 4000 Perſonen

beſuchte Verſammlung welche der dortige Reichsverein und der
Verein der deutſchfreiſinnigen Partei berufen hatte einſtimmig
eine Reſolution gegen die Tabakfabrikatſteuer angenommen
Jn den Erwägungsgründen iſt auch angeführt daß von der
Regierung vor Annahme der Militärvorlage feierliche Ver
ſicherungen abgegeben ſeien bei der ckungsfrage die
ſchwächeren Schultern in jeder Hinſicht zu ſchonen Die Ver
ſammlung beſchloß der Einführung einer Tabakfabrikatſteuer
als vom gewerblichen und vom ſozialpolitiſchen Standpunkte
aus verderblich entgegenzuwirken auch jede weitere unvermeid
lich mit ſchweren Schädigungen für das betheiligte Erwerbs
leben verbundene Beunruhigung der Tabakinduſtrie mit neuen
Steuerprojekten ſchon jetzt einmüthig u zu nehmen
Sie ſprach ferner auf Grund der in der Reſolution ent
haltenen Erwägungen die zuverſichtliche Erwartung aus daß
der Reichstag den Tabalſteuergeſetzentwurf ablehnen werde
Die ſachverſtändige Begründung der Reſolution hatte der
Reichstagsabg H Freſe übernommen der auch intereſſante
Mittheilungen über die Vorgeſchichte der jetzigen Vorlage
machte Herr Freſe war als Vertreter des bremer Senats
Mitglied der Kommiſſion welche im September den im
Reichsſchatzamte ausgearbeiteten Entwurf berathen Als er
Anfang Oktober die Theilnahme an einer von der Kommiſſion
der Tabakarbeiter berufenen Verſammlung ablehnte weil er
ſich vor Bekanntwerden des regierungsſeitig geplanten Tabak
ſteuergeſetzentwurfs von einer Diskuſſion der Tabalſteuerf
einen Erfolg nicht zu verſprechen vermöge waren die Sozial
demokraten bei der Hand ihn zu verdächtigen daß es ihm
mit dem Kampfe en die Fabrikatſteuer nicht ernſt ſei Herr
Freſe ſchloß ſeinen Vortrag mit folgenden Sätzen

Jch muß der Regierung beſtreiten daß in dieſer Zeit des
Darniederliegens von Handel und Jnduſtrie der Zeitpunkt ge
wählt werden darf wo man über die Deckungsfrage er dieMilitärvorlage hinaus 40 Millionen neuer Steuern
will und daß man das durch indirekte Steuern thun will
indirekten Steuern ſind ſeit 1877/78 um ca 400 Millionen Mark
geſtiegen die die Mengen des Volkes belaſten während dieGroßgrundbeſitzer entaſtet ſind und die Spiritusbarone ein

jährliches Geſchenk von 40 Millionen Mark beziehen
das Reich frage ich 40 Millionen den Reichen ſchenken
zur ſelben Zeit die leider lange genug beunruhigte TabakJn
duſtrie ans Meſſer liefern und noch an 50,000 Arbeiter mit
100,000 Angehörigen dem Hunger preisgeben Eine gütkgeVorſehung möge verhüten daß ſo großes Unglück es
Jch hoffe daß die Mitglieder des Reichstages zurückſchre
werden vor ſolcher That und ein Geſetz ablehnen werden das
im allerhöchſten Grade dazu angethan iſt die Unzufriedenheitin der arbeitenden Bevölkerung zu mehren und ehne blühende

Jnduſtrie die ſich ſchon ſeit Jahren gegen ſchwere Beunruhi
gung zu wehren hat 8 Welken zu bringen Vom gewerb
lichen wie vom ſozialpolitiſchen Standpunkte iſt die geplante
Tabakfabrikatſteuer überaus verwerflich Jch ſage her mit den40 Millionen Liebesgabe zur Deckung d Wilcke und
weg mit der Tabakmehrbelaſtung

Herr Freſe gehört im Reichstage der freiſinnigen Vereinigung
an und er hat wie aus Vorſtehendem zu erſehen in ſeiner
bremer Rede genau den Standpunkt eingenommen der auch in
unſerem geſtrigen Leitartikel mit der Ueberſchrift Der Finanz
plan dargelegt iſt

Vom nächſten Reichsetat
Die Anleihe welche zur Balanzirung des nächſten ReichsEtats nöthig z wird beträgt 116 258 M

Zu dem Etat der Reichspoſt und Telegraphen
verwaltung welcher zur Zeit dem Bundesrathe vorliegt
wird an Perſonal wie man uns mittheilt neu alſo über
den bisherigen Beſtand hinaus folgendes gefordert

a Beim Reichspoſtamt Ein Unterſtaatsſekretär nen
durch Umwandelung einer Direktorenſtelle in die eines Unter
ſtagtsſekretärs geſchaffen Mehrgehalt 5000 1 ſtänd
Hilfsarbeiter dafür ein dprtahed Rath weniger 2 Ge
expedirende Sekretäre und 1 Geheimer Regiſtrator außerdem
13 Stellen für Bauſekretäre und Bureaubeamte II Klaſſe

b Bei den Oberpoſtdirektionen 9Poſträthe 4 Poſt
bezw Telegrapheninſpektoren 28 Bureau und Rechnungs
beamte I Klaſſe und Ober Poſtkaſſenbuchhalter 4 Bau
ſekretäre 47 Buregu und Rechnungsbeamten II Klaſſe und30 Kanzliſten

e Bei den Poſt und Fhneter 15 Poſtdirektoren 20 Kaſſirer 38 Ober Poſtſekretäre 2 Poſtmeiſter
390 Ober Aſſiſtenten 590 Aſſiſtenten 7 Mechaniker Außerdem
ſollen 120 frei gewordene Stellen für Sefkretäre nicht wieder
mit Poſtſekretären ſondern zur Hälfte mit OberAſſiſtenten und
zur anderen Hälfte mit Aſſiſtenten beſetzt werden ſo daß im
ganzen für Ober Aſſiſtenten und Aſſiſtenten 1100 Stellen neu
geſchaffen werden Jm weiteren ſind 50 Stellen für Poſt
verwalter in Zugang gebracht Der Mehrbedarf an Unter
beamten beziffert ſich auf 1200 Stellen für Unterbeamte im
inneren Dienſt bei den Poſt und Telegraphenämtern Poſt
ſchaffner Briefträger 2c 300 Stellen für Packetträger undStadtpoſiboten und 500 Stellen für Landbriefträger

Der Reichs Jnvalidenfonds
Offiziös wird heute beſtätigt daß dem Reichstage ein Geſentwiet zugehen wird welcher den Zweck hat aus dem Kap

beſtande des ReichsJnvalidenfonds einen Betrag von 67
Millionen Mark ſäſſig z machen und der Reichskaſſe
r Verſtärkung der Betriebsfonds zu überwei

ie Aktivmaſſe des Jnvalidenfonds überſt eg am 30 Juni 1
den Kapitalwerth der Verbindlichkeiten um 116,9 Millionen
Seitdem hat ſich der Ueberſchuß erheblich e
er von der Verwaltung des Fonds für den 1 April 1
annähernd 130 Millionen geſchätzt wird Inzwiſchen ſind
durch vie Militärpenſionsnovelle auf den Jnvalidenfonds weiter
Ausgaben angewieſen deren Kapitalwerth auf 43 Millionen
geſchätzt werden Die außerdem geplaute Bewilligung von
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Regulativ über die Einführung einer Gemeindeſteuer auf

Zuwendungen an die Jnvaliden aus den Kriegen vor 1870 71
dehnfs der vom Reichstage angeregten Gleichſtellung mit den
Theilnehmern des Krieges 1870/71 würde zu einer ferneren
Belaſtung des Fonds im Kapitalwerthe von 14,3 Millionen
führen Es würde ſich alſo immer noch ein verfügrarer
Ueberſchuß von rund 72 Millionen Mark ergeben Es er
ſchiene alſo ohne Beeinträchtigung der Zweckbeſtimmung desne angängig dem Ue echuſe 67 Millionen zu ent

nehmen

Verſchiedene Mittheilungen
die bevorſtehende Ansdehnung des Syſtems der Dienſtalten be mittleren und Kanzleibeamten

des Reichs verlautet offiziös daß auch hier nur wie bei derdiesjährigen Regelung der Gevalter der Unterbeamten beabſichtigt

wird unter Abſtandnahme von ſonſtigen der Be
foldungsverbältniſſe das Aufſteigen im Gehalt von dem Eintrittvon Eielenerlet aungen und von der Schaffung neuer etats

mäßiger Stellen unabhängig zu machen Allgemein ſollen für
alle Beamten dreijährige Zeiträume in Ausſicht genommen werden
während welcher ſie auf den Gehaltsſtufen verbleiben ſollen Die
Geſammtaufrückungszeit bis zur Erreichung des Höchſtgehalts ſoll
ſo bemeſſen werden daß die Betheiligten in der Regel Mitte der
fünfziger Lebensjahre oder doch nicht ſehr erheblich ſpäter das
öchſtgehalt der Laufbahn erreichen können Die Gehalts

e ung in den einzelnen Stufen ſoll möglichſt gleichmäßig
werden Wo nngleichmäßige Abſtufungen nöthig werden ſoll
wie bei den Unterbeamten das ſtärkere Steigen regelmäßig in
die unteren Stufen verlegt werden Diejenigen welche bereits
ein höheres Gehalt beziehen als ihnen nach der Dienſtaltersſtufe
ſehen würde werden ſelbſtverſtändlich das höhere Gehalt be
alten

Wir theilten geſtern bereits mit daß eine Deputation
von Photographen wegen der Sonntagsruhe Audienzen
bei den Miniſtern v Boetticher und v Berlepſch gehabt
habe und zwar mit günſtigem Erfolge Ueber die Audienz bei
Herrn v Berlepſch wird noch mitgetheilt der Miniſter habe
geäußert daß der Photographenſtand keinen Grund zur Beun
ruhigung habe denn jedenfalls muß Jhnen ja der S 105e
zugebilligt werden Auf die Frage Aber wie wird die hier
durch für die Gehilfen gegebene Arbeitszeit gelegt werden
wurde eine vorläufige Einigung dahin erzielt daß dieſe Zeit im
Winter auf die Stunden von 10 bis 3 Uhr alſo zuſammen
hängend und ohne Unterbrechung durch die Kirchenzeit allerdings
aber nur für Aufnahmen im Sommer von 12 5 oder von
11 4 Uhr je nach den Verhältniſſen der Gegend feſtgeſetzt
wurde Auf die Aeußerung des Wunſches die vier letzten Sonn
tage vor Weihnachten ganz und für alle Arbeiten auch Kopiren
reizugeben wurde eine Berückſichtigung dieſes Wunſches in Aus
cht geſtellt wenn dafür die erſten Feiertage der hohen Feſte

ganz geſchloſſen die zweiten Feiertage aber den übrigen Sonn
tagen gleichgeſtellt würden Uebrigens erklärte ſchließlich Herr
v Berlepſch wie auch ſchon der Herr v Boetticher angedeutet
hatte folgendes Der Prinzipal dürfe ja den ganzen Sonntag
arbeiten und er dürfe ſich dabei auch von Familienmitgliedern
helfen laſſen Ueberdies könnten ja aber auch die Gehilfen falls
nicht zwiſchen beiden Theilen getroffene Abmachungen entgegen
ſtänden unter gewiſſen Umſtänden gezwungen werden am Sonn
tag zu arbeiten behufs Erledigung nämlich von dringenden Ge
ſchäften So dürften z B Kopien die am Sonnabend abend
nicht auskopirt ſeien und bis zum Montag vergilben würden am
Sonntag früh fertig gemacht werden 1056 Ziffer

Das Kriegsminiſterium hat ſich neuerdings mit ver
ſchiedenen Landbeſitzern im Holſteinſchen in Verbindung geſetzt
um größere Landſtrecken behufs Anlage eines Uebungs
platzes für das 9 Armeecorps anzukaufen Jn erſter
Linie wird die Erweiterung des Lockſtedter Lagers bei Jtzehoe
eplant alle Verhandlungen ſind indeß bisher an den koloſſalen
orderungen der Beſitzer geſcheitert Der Uebungsplatz wird

d wahrſcheinlich in einer andern Gegend eingerichtet
werden

Die Nachricht daß eine Novelle zum Alters und Jn
validitätsgeſetze bevorſtehe entbehrt der Begründung Viel
r s eine Verwechſelung mit dem Unfallverſicherunge
geſetze vor

Die Köln Volksztg meldet aus Saarbrücken Anfang
Dezember werden auf den Saargruben alle infolge des Jannar
a des ab gelegten Mannſchaften wieder an
gelegt

Eine große ſozialdemokratiſche Parteiverſammlung
im zweiten Berliner Wablkreiſe in der Abg Fiſcher
im Sinne des Kölner Parteitages über die Gewerkſchaft s
bewegung ſprach nahm trotzdem im Gegenſatz zu dem
Parteitage eine Reſolution an die es jedem Genoſſen zur
Pflicht macht neben der politiſchen auch der Gewertkſchafts
bewegung anzugehören

Generalmajor Kirchhoff hat neuerlich noch gegen einen
Handſchuhmacher in Brandenburg als den urſprünglichen Ver
breiter der ſeine Familie betreffenden Angelegenheit den Straf
antrag geſtellt es dürfte jedoch inzwiſchen bereits Verjährung
eingetreten ſein

Die ſächſiſche Polizei macht durch ein neues Stücklein
von ſich reden Jn Burgſlädt hat wie die Burgſtädter Volks
ſtimme berichtet der Bürgermeiſter durch eine Polizeiverordnung
über zwanzig Einwohnern wegen Rückſtandes mit ſtädtiſchen Ab
z den Veſuch von Wirthſchaften und Tanzſtätten in Burg

ädt und Umgegend verboten Was mit ihnen geſchieht wenn
ſie das Verbot nicht befolgen ob ſie dann bei Waſſer und Brot
Wteſgerrt werden oder was ſonſt hat er freilich nicht mit
gethei

Jngenieur Paaſch iſt nach der Staatsb Ztg aus der
preußiſchen Jrrenanſtalt Herzberge entlaſſen und nach Leipzig
abgereiſt Die Entlaſſung iſt erfolgt da auf das vom berliner

olizeipräſidium beantragte Entmündigungsverfahren das berliner
mtsgericht ſich für unzuſtändig erklärte da Paaſch in Leipzig

und nicht in Berlin ſeinen feſten Wohnſitz hat

Dem Vernehmen des Anz f d zufolge iſt dem von
den ſtädtiſchen Körperſchaften von Spandau beſchloſſenen

Bier durch die Aufſichtsbehörde die Genehmigung verſagt
worden

München 8 Nov der heutigen erſten öffentlichen Sitzung
der Kammer der Reichsräthe welcher ſämmtliche Prinzen
des Königlichen Hauſes beiwohnten wurde Prinz Franz ein
t und vereidigt Die Anträge der Regierung ſatregnd den

utternothſtand wurden einſtimmig angenommen r An
trag Pichler s auf Zulaſſung der Vieheinfuhr aus Oeſter
re ich für den Bayriſchen Wald wurde abgelehnt
en

Ausland
OeſterreichUngarn In der öſterreichiſchen Miniſter

kriſis iſt eine Entſcheidung noch immer nicht erfolgt Da
gegen darf als ſicher angeſehen werden daß in Ungarn
wegen des Civilehegeſetzes nicht auch noch eine Kabinets
kriſe ausbrechen wird Nach einer Meldung aus Wien hat
Miniſterpräſident Wekerle am Mittwoch die Vorſanktion
des Civilehegeſetzes durch den Kaiſer erlangt Wekerle
iſt dann nach Budapeſt abgereiſt

Jtalien Der pariſer Temps meldet von der Münz
konferenz daß die Wiedererſtattung der italieniſchen daß

eführt werden ſolle Die übrigen vier Staaten der Münz
welche für Silber 895 000 Feingehalt ſich die volleBezahlung in Gold oder gieichwerthigen d ege

ſicherten würden hierdurch einen anſehnlichen Gewinn erzielen
Das jeweilig an Jtalien zu liefernde Quantum Silbermünze
dürfe nicht unter einer halben Million nicht über 10 Millionen
Francs betragen Jtalien werde zweifellos bis zu der voll
ſtändigen Ablieferung der Silberſcheidemünzen nur Papierlire
ausgeben

Griechenland Die Kammer wurde am Mittwoch von
dem König der bei ſeinem Erſcheinen lebhaft begrüßt wurde
eröffnet Die Thronrede hebt hervor die Anleihe ſei durch
die Nothwendigkeit den ſeitens des Staates eingegangenen
Verpflichtungen nachzukommen veranſgßt worden Sie ver
ſpricht eine definitive Regelung der öffentlichen Schuld in Ver
bindung mit der Reorganiſation der Nationglbank und der
allmäligen Aufhebung des Zwangskurſes Ferner werden
finanzielle Maßregeln angekündigt welche es ermöglichen
würden das Gleichgewicht des Budgets herzuſtellen Schließlich
wird die Hoffnung ausgeſprochen daß der Patriotismus des
Landes alle vorübergehenden Schwierigkeiten überwinden werde

Portugal Nach einem Gerücht welches in Liſſabon
Glauben findet wird der König dem Kabinet ſeine Zuſtimmung
zur Auflöſung der Cortes ertheilen

RNordafrika Auf die Meldung welche der marokkaniſche
Miniſter Tore s dem Sultan von Marokko über den am
2 Okt bei Melilla ſtattgehabten Zu ſammenſtoß
zwiſchen Spaniern und Rtfbewohnern erſtattet hatte iſt ſo
eben die erſte Antwort in Tanger angekommen Der
Sultan läßt dem ſpaniſchen Geſandten zunächſt ſein Bedauern
über die Handlungsweiſe der Bewohner des Räif ausſprechen
und fügt die Verſicherung hinzu daß Spanien Genugthuung
erhalten werde da ihm dem Sultan daran liege an der
alten Freundſchaft mit Spanien feſtzuhalten und dieſelbe noch
zu vermehren Der Sultan werde eine Vertrauensperſon un
verzüglich nach dem Rif ſenden mit dem Befehl an die Be
völkernng ſich ruhig zu verhalten

Aus Algier wird gemeldet betreffs der Expeditionskolonne
von deren Entſendung nach der Tuat Oaſe die Blätter
ſprachen ſei anſcheinend noch keine Entſcheidung getroffen
worden Es verlaute vielmehr daß Gegenbefehl gegeben worden
ſei Die Abreiſe des Generals Hervs6 nach Paris hänge
mit der Tuatfrage zuſammen

Nordamerika Die Erbauung der Vereingten Staaten
Krieg sflotte wird von der waſhingtoner Regierung nach
Kräften beſchleunigt obwohl gerade jetzt die Finanzlage der
Union zu koſtſpieligen Neuaufwendungen wenig einladend er
ſcheint Es ſind nicht weniger als 15 Schiffe im Bau be
griffen Davon wird die bei weitem größere Hälfte noch im
laufenden bezw im nächſten Jahre fertig der Reſt in den
Jahren 1895 und 1896

Der demokratiſche Kandidat für den Poſten eines
Richters bei dem Appellhofe des Staates New York Jſaac
Maynard welcher geſetzwidriger Handlungen bei den Senats
wahlen angeklagt worden war und von den unabhängigen
Demokraten bekämpft wurde iſt einer Majorität von faſt
100,000 Stimmen unterlegen

Gerichtsber handlungen
Nordbauſen 8 Nov Der Hilfsweichbenſteller Friedrich

Keilholz aus Heringen wurde wegen nicht rechtzeitiger
Schließung der Wagenſchranken am Eiſenbahnübergange
wodurch der Tod einer Kuh veranlaßt worden war zu 3 Tagen

Gefängniß verurtheilt S
M Deſſau 8 Nov Heute verurtheilte das Schwurgericht

den Steinbruchsarbeiter Ludwig Buch aus Großwirſchleben wegen
Widerſtandes gegen die Staatsgewalt zu 1 Jahr 3 Mon Ge
fängniß Der Angeklagte hatte in Gemeinſchaft eines Spießgeſellen
der ſich inzwiſchen erhängt hat dem Förſter Lezins in Plötzkau
der beide in der rechtmäßigen Ausübung ſeines Amtes in dem
dortigen Buſche betraf und ſie zum Verlaſſen deſſelben aufforderte
Widerſtand geleiſtet und durch Schläge mit Knüppeln thätlich an
gegriffen und dadurch eine Körperverletzung deſſelben verurſacht

Hiernach verhandelte das Gericht gegen den früheren Eiſenbahn
Stationsgehilfen Julius Weiß früher in Zeundorf zuletzt in
Halle wegen Beamtennnterſchlagung und Urkundenfälſchung
begangen in Großweißandt am Fahrkartenſchalter und im Fahr
kartenausgabebuche Das Urtheil lautete auf 4 Monaten Ge
ſängniß welche als durch die Unterſuchungshaft verbüßt erachtet
wurden Der Angeklagte wurde ſofort auf freien Fuß geſetzt

Köln 8 Nov Am 19 September 1892 gerieth auf der
Strecke Duisburg Ruhrort ein Pferdebahnſchaffner bei der
Fahrgelderhebung mit einem Fahrgaſte in Differenz welche inThätlichkeiten auszuarten drohte Dem bedrängten Schaffner eilte

nun der Kutſcher te Heeſen zu Hilfe aber kaum in die Nähe der
ſtreitenden Gruppe gelangt erhielt er ohne weiteres einen Meſſer
ſtich in die Bruſt der den augenblicklichen Tod a Folge hatte
Der Anſpruch der Wittwe te J auf eine Rente wurde ab
gewieſen da ihr verſtorbener Mann dem bedrängten Kollegen
ohne Befehl zu Hilfe gekommen ſei 9 Jnzwiſchen hat in dieſem
berühmt gewordenen Fall te Heeſen das Schiedsgericht
Köln in S letzten Sitzung nach längerer Debatte den Beſchluß
der Straßenbahn Berufsgenoſſenſchaft vom 10 Dezember 1892
auf gehoben und den Unfall von welchem te Heeſen betroffen
wurde als einen Betriebsunfall anerkannt Die Höhe der
Rente welche nunmehr der armen Wittwe nach Jahresfriſt zu
geſtanden iſt wird der Straßenbahn zufolge nach dem Ver
dienſte von 1021 M feſtgeſetzt

Stargard i Pommern 8 Nov Der Gymngſiallehrer
Dr Koch aus Treptow a d Rega wurde von der Strafkammer
wegen Unterſchlagung und u n hh begangen an
einigen ſeiner Schüler zu fünf Jahren Gefängniß verurtheilt

Probiuzial Nachrichten
o0 Wettin 8 Nov Der Oberpräſident der Provinz Sachſen

v Pommer Eſche beſuchte heute vormittag unſere Stadt
Prreerig war auch Herr Landrath von Werder hier anweſend

ie ſtädtiſchen Behörden ſowie die Geiſtlichkeit waren zur Be
Frütung erſchienen Die Berg und Stadtkapelle führte einige

onzertſtücke auf und die Stadt hatte Flaggenſchmuck angelegt
Jn einem hieſigen Garten wurden dieſer Tage vollſtändig

reife Erdbeeren gefunden
W Querfurt 8 Nov Am Sonnabend wurde in Freyburg

a U die in Verbindung mit dem Bau einer Ruhmeshalle zu
Ehren Friedrich Ludwig Jahn s ſtehende zum großen
Theil aus den Mitteln der deutſchen Turnerſchaft errichtete
Turnhalle unter Dach gebracht Binnen kurzer Zeit dürfte
das ſchöne Werk ſeiner Veſtimmung übergeben werden können

GerichtsAſſiſtent Fleck vom Amtsgericht Eisleben iſt unter
aleichzeitiger Ernennung zum Gerichtsſchreiber zum 1 Dez
an das Amtsgericht in Querſurt verſetzt Aunuf der Lauchaer
Straße kam ein Geſchirrführer ans Markrö 8 als er
die ihm entfallene Peitſche aufheben wollte ſo unglücklich zu Falle

ex von ſeinem ſchwer beladenen Wagen über fahren und
Silberfcheidemünze halb in Gold halb in Tratten aus erheblich verletzt wurde

F Noßla 8 Nov Der Fürſt zu Stolberg Roßla iſtheute vormittag 10 Uhr geſtorben Die ſelertühe Beiſehung

findet Sonnabend nachmittag ſtatt

hieſigen Kirchwelh ihre
Freundin R Beide vergnügten ſich beim Tanze da wird gegen
11 Uhr abends der M unwohl ſie wird in das le Haus
der R gebracht und iſt in wenigen Stunden eine Leiche Ein
Herzſchlag hatte ihrem Leben ein Ende gemacht

Weißenfels 8 Nov Der früher als Polizeiwachtmeiſter

dienſt zum Polizei Kommiſſar hierſelbſt erwählt Jn
Gleina wurde der Leichnam eines ungefähr fünf Monate

von 30 auch die Gemeinde und zahlreiche Verwandte
reichten werthvolle Geſchenke

S Schmiedeberg 8 Nov Dieſer Tage ſind mehrere
amle in Düben eingetroffen um die Vorbereitungen zur Auf
nahme der baulichen Arbeiten für die Sekundärbahn
Pretſch Eilenburg zu treffen Die Zeit des Gämſe
handels iſt wieder gekommen alle Wochen bringen uns
Händler große Heerden ruſſiſcher Gänſe hier durch die das Stück
mit 2,75 3 M ausgeboten werden und für dieſen Preis auch
willige Käufer finden

Erfurt 7 Nov Der Commandeur der 8 Diviſion General
lieutenant v Oidtmann hat der hieſigen Bewohnerſchaft für
die freundliche Aufnahme der Truppen gelegentlich der jüngſten
Herbſtübungen ſeinen Dank öffentlich ausgeſprochen Der
hieſige Gewerbeverein welcher ſich erſt vor kurzem dem
Verbande Thüringer Gewerbevereine angeſchloſſen hat iſt jetzt
mitten in der vorbereitenden Thätigkeit für die nächſtjährige Aus
ſtellung in kräftigem Aufblühen begriffen er zählt jetzt ſchon weit
über 1000 Mitglieder

O Erfurt 8 Nov Heute wollte der Redacteur der ſozial
demokratiſchen Thür Tribüne im hieſigen Gefängniſſe eine
ſiebentägige Strafe antreten Geſtern abend verließ er die Druckerei
genannter Zeitung und iſt ſeitdem nicht wieder geſehen worden
die erwähnte Strafe hat er aber auch nicht angetreten und mit
faſt beſorgten Blicken konnte man heute mittag mehrere an der
Spitze der hieſigen Sozialdemokraten und gleichzeitig der Tri
büne ſtehende Genoſſen am Eingange zum Gefängniſſe ſtehen
ſehen ſich fragend Jſt Hülle drin oder nicht Er iſt aber nicht

drin wo er aber iſt weiß auch niemand Wegen einer Baga
telle von 7 Tagen rückt aber der in ſolchen Sachen erprobte
Führer nicht aus und da ihn an ſeiner Abreiſe keine Familie hin
dert ſeine Frau auch ſchon ſeit Wochen auswärts weilt und vom
kölner Parteitage nicht mit ſucht man natürlich außer
halb der Genoſſen nach triftigen Gründen eines ſo zweideuligen
Verſchwindens Vielleicht ſind die Genoſſen ohne Grund beſorgt
vielleicht aber auch nicht die Zukunft wird s lehren

Der gegenwärtige Bürgermeiſter der Stadt Sanger
hauſen Knobloch iſt der von der dortigen Stadtverordneten
Verſammlung getroffenen Wiederwahl gemäß in gleicher Eigen
ſchaft für eine fernerweite zwölſfjährige Amtsdauer vom König
beſtätigt worden

Der Wittwe Alma Siegling geb Gallaſch Jnhaberin
der Firma C Platz u Sohn zu Erfurt iſt das Prädikat einer
Königlichen Hoflieferantin verliehen worden

Jn Ranis Regbez Erfurt iſt an Stelle des nach Kappeln
verſetzten Amtsrichters Hapke vom 1 November ab Aſſeſſor
Dr Schlotter aus Zeitz getreten

Dem Rechtsanwalt und Notar a Juſtiz Rath Dr Herrmann zu Charlottenburg bisher zu WMagdeburg iſt der Rothe
Adler Orden vierter Klaſſe dem emeritirten Lehrer Völkerling
zu Langendorf im Kreiſe Weißenfels der Adler der Jnhaber des
Königlichen Haus Ordens von Hohenzollern verliehen worden

Vakanzenliſte für Militär Anwärter Erledigte Stellen
im Bezirke des vierten Armeexorps Sofort Burg Kr Jerichow D

s der zugleich Nachtwächter und Laternenanzünder iſt
72 M pro Monat und als Dienſtanſwand 18 M jährlich von der im Dleuſt
zu tragenden Polizel Uniform wird Rock Mantel und Mütze geliefert ebenſo die
Bewaffnung 1 Febr oder 1 März 1894 Stationsort wird beim Dienſt
antritt angegeben werden Kgl Eiſenbahn Betriebsamt Wittenberge Leipzig
in Magdeburg eine Stelle des Stationsnächtwächterdienſtes 700 M ſteigendbis 900 nebſt dem geſetzlichen Wohnungsgeldzuſchuß 1 Dez 1895 Suhl
Kgl Amtsgericht Kanzleigehilfe 700 bis 9C M

8 Leipzig 8 Nov Die Stadtverordneten beriethen heute
die Beſtimmungen über den Bau und Betrieb der elek
triſchen Straßenbahnen in Leipzig Die BerlinerElektrizitäts Geſellſchaft hat bereits einen Plan eingegeben und
es dürfte nach allgemeiner Anſicht die Ausführung eines der
artigen Unternehmens hier nicht mehr lange auf ſich warten
laſſen Der Bericht über das Leihhans der Stadt
Leipzig ſtellt feſt daß im vergangenen Jahre 24,916 Pfänder
mehr zum Verſatz gelangten als im Vorjahre Die Einzahlungen
bei der Sparkaſſe zeigen ein Mehr von 1,060,000 M und die
Anzahl der Sparer hat ſich um 4,23 Proz vermehrt

C Weimar 8 Nov Jn der zweiten öffentlichen Verſammlung
der Diaſpora Konſerenz wurden zunächſt eine große Menge
Begrüßungs Anſprachen von Vertretern der Regierungen
Miniſterien Gemeinden uſw gehalten Sodann entwarf Herr
Paſtor Wagener aus Kapſtadt ein Bild ſeines Berufslebens in
Südafrika Gegenwärtig beſtehen dort 40 deutſche evangeliſche
Gemeinden Kapſtadt ſelbſt hat eine Schule mit 400 Kindern
Die reicheren Familien laſſen ihre Kinder engliſch erziehen Groß
iſt die Opferwilligkeit der Gemeinde welche jährlich bis zu
6000 M auforlugi um den nach Kapſtadt verſchlagenen Lands

leuten aufzu i a zalparſchilderte die dortigen Zuſtände Die meiſten Deutſchen ſeien junge
Kaufleute welche ſich für kirchliche Angelegenheiten nicht ſpeziell
intereſſiren Der er e vieler deutſchen Familien un
geachtet ſeien die Mittel für kirchliche Zwecke nur ſchwer zu be
ſchaffen Doch ſei ein erfreulicher Anfang gemacht menche Ge
meinde ſei begründet worden ſo in Santiago und Valdwia Vom
Vaterlande erhofften ſie tüchtige hingebende Prediger Herr
Paſtor Peterſon aus Seraing iſt ſeit 1859 in Belgien thätig
Obwohl von Geburt ein Holländer iſt er durch dieſe Arbeit ein
Deutſcher geworden Für die armen deutſchen Grubenarbeiter
in Seraing habe er lange in Deutſchland um Hilfe gebeten End
lich ſei durch die Unterſtützung des Guſtav Adolf Vereins ein
ſchmuckes Kirchlein entſtanden Mit einer Schlußanſprache des
Herrn Vorſitzenden und Geſang wurde die Verſammlung
ſchloſſen Es folgte darauf eine Mitglieder Verſammlung im E
holungs Gebäude deren Verhandlungen jedoch nicht öffentlich
waren

x Gerg 8 Nov Der frühere Kaſſirer bei der hieſigen
Straßenbahn Geſellſchaft welcher kürzlich zum ſtädtiſchen
Kaſſenreviſor gewählt worden iſt hat die eingelöſten
Coupons der Gerger StraßenbahnGeſellſchaft nachdem er ſie
durchlocht in den Papierkorb geworfen ſo daß jetzt befürchtet
wird daß ein Poſten ſolcher Coupons in fremde Hände gerathen
iſt ünd vielleicht bei kleinen Geſchäftsleuten an den Mann
Cacht werden wird Der Kaſſirer und Privalſekretär
Sch eines hieſigen Eiſengießereibeſitzers iſt irrſinnig gewordenDadurch hat es h herausgeſtellt daß er das Vertrauen ſeines

Prinzipals in der ſchnödeſten Weiſe gemißbraucht und etwa
40 50,000 M veruntreut hat

x Greiz 8 Nov Ueber den in der letzten Oktoberwoche in
d Nähe von Kahmer verübten Raubmord an einem Arbeiter

Dem Ermordeten ſind folgendeherrſcht heute noch Dunkel

eb Rosperswendag 8 Nov Am Sonntag beſuchte ein junges
Mädchen M aus Thürungen zur

in d angeſtellte Herr Huck iſt nach einigen Monaten Probe

alten in Verweſung übergegangenen Kindes in einem Garten
ausgegraben

O Oſterfeld 8 Nov Der Berginvalide Fr Selle im be
nachbarten Pitzſchendorf feierte am Sonntag mit ſeiner Frau die
goldene Hochzeit r Kaiſer ſpendete ein Guodengelcher

elfen Herr Solten Kaufmann aus Valparaiſo
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ziemlich neue ſilberne
ein Betrag Von

enſtände geraubt worden Eine ziemen mit der Fabriknummer 335
16 darunter vier Tbalerſtücke ein Taſchenmeſſer ein

ſönngie und ein Paar noch ziemlich gute Stiefelelten mit
n Sohen Verdächüg iſt ein 29 30 Jaöre alter Mann

unterſeßt kräftig bekleidet mit weißgrauen Beinkleidern bon eng
iſchem Leder gutem dunkelblauen Ueberzieher und breit
krämpigem Hut

C Paulinzelle i Th 8 Nov Jm benachbarten Milbitz
wurde ein Bahnarbeiter verhaflet der einen Bauernſohn
durch einen Skich in den Leib lebensgefährlich verletzt hatte
Während des Bahnbaues der Strecke ArnſtadtSaalfeld ſind in
den anliegenden Ortſchaften bereits eine Menge Rohheiten durch
Bahnarbeiter verübt worden

Oſchatz 8 Nov Ylang Ylaug thut s nicht mehr
nz beſonderes Parfum um ſich herum zu verbreiten hat ein
eſiger Unterlieutenant von E ſich einen dreſſirten Ziegenbock

angeſchafft der ihn auf ſeinen Spaziergängen durch die Stadtbegleitet anf die Reitbahn und ſelbſt in hieſtaurationen mitgeht

Es braucht ſich alſo niemand zu wundern wenn demnächſt an
den Wirthshausthüren ſteht Das Mitbringen von Hunden
e en und anderen ariſtokratiſchen Quadrupeden iſt ver

oten
Ans dem Voigtlande 7 Nov Fortgeſetzt bleibt hier das

Futter knapp und damit hängen die billigen Viehpreiſe
Im Voigtlande und im benachbarten Bayern zuſammen Dem
zufolge kauft man hier Rindfleiſch in beſter Qualität mit
60 Pfennigen fettes bayriſches Schöpſenſleiſch in Oelsnitz gegen
wärtig nur mit 25 bis 30 Pfennigen pro Pfund

Vermiſchtes
Schloß Bebenkauſem wohin ſich Kaiſer Wilhelm be

geben hat einer Einladung des Königs von Württemberg zur
Jagd folgend liegt eine Stunde nördlich von Tübingen und eine

tunde ſüdöſtlich vom höchſten Waldberge des Schönbuchs dem
Bromberg am Zuſammenfluß des Goldersbachs mit dem See
bach entzückend zwiſchen beiden Thälern ihm zu Füßen noch in
die äußere Ringmauer hineingezogen das freundliche Kloſterdorf
Der Schönbuch durchriſſen von jähen Schluchten umfängt das
Kloſter Bebenhauſen mit einer von der Welt abgeſchiedenen
Waldlandſchaft Schmale Wege führen an den vollen Bächen
die in kleinen Waſſerfällen über Sandſteinblöcke rauſchen empor
zur höchſten Spitze dem Bromberg Hier hat man einen präch
tigen Rundblick gegen Abend nach dem Schwarzwald gegen
Nörden nach dem Stromberg und dem Odenwald gegen Nord
oſten nach dem Schurwald am ſchönſten aber gegen Süden nach
der ſchwäbiſchen Alp Klimmt man ſüdlich von Bebenhauſen auf
die Höhe ſo hat man wieder den Anblick der Alpkette des
Neckarthales und der Stadt Tübungen mit dem alten Pfalz
grafenſchloß Das im waldigen Goldersbachthal verſteckte Kloſter
Bebenhauſen iſt eine Stiftung des auatgten Rudolf von
Tübingen 1219 welcher in der nächſten Nähe ſeiner Stamm
burg ein Kloſter eine dereinſtige Grabſtelle für ſich und ſein
Haus haben wollte Jm Jahre 1189 war der Bau ſo weit
vorgeſchritten daß Pfalzgraf Rudolf Prämonſtratenſermönche ein
führen konnte an deren Stelle er 1190 jedoch Ciſtercienſer aus
dem Kloſter Schönan bei Heidelberg berief deſſen Abt noch bis
zur Reformation die Viſitation in Bebenhauſen hatte

Ein patriotiſcher Großvater Kürzlich iſt in Berlin
gegen einen jnngen Mann wegen Majeſtätsbeleidigung
das Unterſuchungsverfahren eingeleitet worden Er hatte lediglich
in Gegenwart ſeines Großvaters und eines Dritten die in
Puet inkriminirten Aeußerungen in Bezug auf den Kaiſer
allen laſſen Als Denunziant trat alsdann der Großvater auf

und zwar nicht etwa aus Rache infolge etwaiger Entzweiung
ſondern wie er hervorhob aus reinem Patriotismus Der
patriotiſche Großvater wird möglicherweiſe die traurige Geuug
thuung erleben ſeinen Enkel auf einige Zeit ins Gefängniß
wandern zu ſehen

Schadenfener Das prächtige Schloß St Jansberg bei
Maeſeyck in der Provinz Limburg das Eigenthum des Ritters
von Longrée iſt in der Nacht zum Dienstag ein Raub der
Flammen geworden Alle Kunſtſchätze die Gemäldeſammlung
und die Vibliothek verbrannten auch die benachbarte Meierei
ging in Flammen auf Des Morgens ſtürzten unter furchtbarem
Krachen die Schloßmauern zuſammen

Aus Schneidemühl Der Brunnenmacher Beyer hat von
iner Reiſe 600 1fd m Rohre mitgebracht und verſucht jetzt die

Relle in der Tiefe und zwar an drei Stellen abzufangen
Beyer glaubt daß er bis 90 m Tiefe werde bohren müſſen Der
Waſſerausfluß iſt wieder geringer geworden Die Erdſenkungen
ſind ſehr bedeutend An manchen Häuſern in der Großen und
Kleinen Kirchenſtraße betragen ſie 6 ein Auch die Riſſe in den
Häuſern werden immer größer

Anch eine Feſtlichkeit Jn Gegenwart von 800 Perſonen
auch Damen wurde vorgeſtern in Stuttgart in Nill s Thier

garten der Elephant Peter, der ſeit längerer Zeit an einem
unheilbaren Fußübel litt erſchoſſen Der Beſitzer hatte zu
dieſer Feſtlichkeit Karten zu 3 M das Stück ausgegeben
Nill gab aus einem kleinkalibrigen Jnfanterie Gewehr aus einigen
Schritten Entfernung einen Schuß gegen den Schädel des Rieſen
thieres ab das ins Gehirn getroffen ſofort todt zuſammenſank

Noch nicht fünfzig Pfennig Pro Tag Nach der M Schul
zta iſt am 24 Okt ein ritterſchaftlicher Lehrer in Mecklen
durg nach 42jähriger Amtsthätigkeit mit 150 M jährlicher
Penſion in den Ruheſtand getreten Wenn dieſe Nachricht nicht
von der Deutſchen Lehrerztg wiedergegeben würde würden
wir ſie unbedingt für erfunden halten

Ausſtellung in Wien Das Komitee für die internationale
Ausſtellung für Volksernährung im Jahre 1894 hat ſich
eſtern konſtiiuirt Vertreter der Kriegs Handels und Ackerbau
Liniſterien der Handelskammern und el Vereine

aus beiden Reichshälften wohnten der Sitzung bei Aus mehreren
See Deutſchlands waren Begrüßnngstelegramme ein
getroffen

Ein deunaturirter Wunderbrunnen Was der Erlaß des
Biſchofs Boldizſar an die Seelſorger der Umgebung die Kanzel
predigten der letzteren ja ſogar Behörde und Gendarmerie nicht
erreichen konnten das hat dieſer Tage ein guter Einfall des
malgezkaer Oberſtuhlrichters Nagy bewirkt Der gairinger

Wunderbrunnen hat ſeit Monaten den Behörden viel Kopf
zerbrechen bereitet weil aus Niederöſterreich Mähren und Unzarn wöchentlich Tauſende von Menſchen in großen Prozeſſionen
zu dem Wunderbrunnen kamen um dort Heilung von allen
möglichen Leiden zu ſuchen und zur Muttergottes welche im
Brunnen angeblich wiederholt geſehen wurde zu beten Ober

uhlrichter Nagy kam nun dieſer Tag auf den glücklichen Ein
l ein ganzes Faß Creolin in den Brunuen gießen zu laſſen

Gleichzeitig ließ er die Heiligenbilder und Gebettafeln welche an
den Bäumen um den Wunderbrunnen angebracht waren ent
fernen und übergab ſie dem a Pfarrer zur Aufbewah
rung Glei zeitig mit dem Oberſtuhlrichter war ein Gendarmerie
lieutenant mit 20 Mann in Gairing erſchienen Die Gendarmerie
beſetzte ſämmtliche nach Gairing führende Straßen um die von
allen Seiten kommenden Prozeſſionen abzuhalten Trotzdem
waren in der folgenden Nacht abermals ca 700 Menſchen beim
Brunnen Nachdem aber das durch Creolin denaturirte Waſſer
nicht nur ungenießbar war ſondern überdies dem Brunnen auch

re reren e es bei d Frlmit der wärmerei fü en Wunderbrunnen bald vorbei
Das Volk nennt ihn jetzt den Teufelsbrunnen
Du bleibſt ein König Wir theilten kürzlich das klaſſiſcheHrlawen der wiener Cenſur mit die in ihrer c

cenz das Wort Unterhoſen als Reim auf erboſen ſtrich und

Um ein C

dafür ſetzte Du bleibſt ein Köni
Spotkvögel fanden unn

gereimt ſind
Wie konn o Herr dich das ſo ſehr zerſchmettern

Du Lleibſt ein König ſelbſt in Feigenblältern
Wle kann o Herr dich das ſo ſenr Peleid gen

Du bleibſt ein König ſelbſt im Badekleid chen

Du bleibſt ein König warum dich erregen
Allein bekleidet mit dein blanken Degen

Sprich nicht im Zorn zu deinem Knecht verdamm Se,
Du bleibſt ein Könic, auch im Unterwammſe

Uebrigens hat ſchließlich in ihrer W und Noth die wiener
enfur dahin entſchieden daß die ſchöne Rita überhaupt nichts

von erboſen und Unterhoſen reden darf Armer König Salomo
warum haſt du das nicht erleben dürfen

Ein ſchwerer Freund Nicht blos kleine Geſchenke erhalten
die Freundſchaft ſondern t große
die der W ſche Admiral Avellan perſönlich in Frankreich erhalten
hatte wird auf 3 Millionen Franes geſchätzt

Graf Tolſtoi als Nothhelfer Der bekannte ruſſiſche Dichter
und Philoſoph hat neuerdings über die ihm in dieſem Jahre für
Wohlthätigkeitszwecke überreichten Gaben Rechnung abgelegt
Vom 1 Januar bis zum 1 Angnſt d J ſind bei ihm 30,078
Rubel 17 Kop eingegangen und von dieſer Summe hat er
29,955 Rbl 89 Kop verausgabt Die der nothleidenden Be
völkerung gewährte Hilſe beſtand hauptſächlich in der Fortführnng
der von dem Grafen gegründeten Volksküchen und Kinderbewahr
anſtalten und in der Deren von Brennmaterial Jn den
Volksküchen wurden durchſchnittlich an 3000 Perſonen monatlich
geſpeiſt außerdem bis zu 300 Säuglinge mit Milch und Grütze
ernährt Die Verabfolgung von Geldunte rſtützungen hat
Tolſtoi vermieden Sie wurden nur in ſeltenen Fällen gewährt
und wenn die Spender ausdrücklich die Verfügung getroffen hatten
daß ihre Gaben zu beſtimmten Zwecken wie zum Ankaufe von
Arbeilsthieren und Saaten verwendet werden ſollten Seinen
Bericht ſchließt Tolſtoi mit folgenden bezeichnenden Worten Jm
Laufe dieſes Jahres hatten wir Gelegenbeit Zeugen vieler Leiden
und viel Kummers zu ſein Unſere Thätigkeit überzeugte uns
mehr denn je davon daß die Noth und die Leiden der Leute nicht
ſowohl durch ungünſtige klimatiſche Bedingungen erzeugt ſind als
durch den Mangel an brüderlicher Liebe unter ihnen Dieſen
Mangel können auch keine noch ſo große Spenden ausfüllen
Die Worte Erbarmen will ich und keine Opfer bleiben immer
dieſelbe ewige göttliche Wahrheit und veranlaſſen den feinfühligen
Menſchen ſchärfer nachzudenken und die Urſachen öffentlicher
Schäden tiefer zu ſuchen

Wirkungen der Streiks Jn einer Verſammlung der
Handelskammer in Mancheſter ſagte der Vorſitzende im Laufe
einer Rede daß der Verluſt welchen das Land durch den eng
liſchen Kohlenausſtand erlitten nahe 30 Millionen Lſtrl
660 Millionen beträgt Der ſechswöchige Ausſtand der

Grubenarbeiter des Pas de Calais verurſachte nach ſorg
ſIuglten ſtatiſtiſchen Ermittelungen dem Nationalvermögen einen

irekten Schaden von nahezu 11 Millionen Fres der zur kleineren
Hälfte die Arbeitgeber zur größeren die Arbeiter trifft Der
indirekte Schaden iſt natürlich noch viel bedeutender

Zum Bombenattentat in Barcelona Soweit bisher er
mittelt worden ſind bei dem Bombenattentat im Theatro Liceo
23 Perſonen getödtet worden Die Urheber des Attentats ſind
noch immer nicht mit Sicherheit bekannt

Handel Gewerbe und Verkehr
Walzwerkverband Die K Zig hört dass am 10 d in

Düsseldorf eine Generalversammlung des Rheinisch West
fälischen Walzwerk verbandes stattfindet von welcher man die
Auflösung des Verbandes erwartet

Die Generalversammlung der Neuen Gas Aktien gesellsebaft
enchmigte die Bilang und setzte die Dividende auf 5 Proz fest wie

im Vorjahre Betreffs des Verlust aufweisenden Ammoniak Kontos
theilte die Verwaltung mit die Ammoniakwasser Preise seien so erheblich
zurückgegangen dass der Verkauf unter den Selbstkosten geschah In
dem Konto seien ferner Abschreibungen für die Ammoniakſab ik Döbeln
enthalten die aufgegeben wurde weil sie seit Jahren unrentabel war
Im laufenden Jahre seien die Ammöoniakpreise gestiegen Die Gesell
schaft hoffe durch die Ammoniakfabrik Grünberg ein Plus auf diesem
Konto erzielen zu können

ZahlungseinstellungenMeyer Co Kutschenfabrikanten und Liepmann Bros Hand
schuh Importeure Die grosse Hutfabrik der Rainwater Brad
ford Hat Company in St Louis eine der angesehensten Virmen
des Platzes hat tallirt Wie der Geschäftsfreund meldet betragen
die Verbinädlichkeiten über 5300,000 Dollars während die Aktiven nur
gering sein sollen Das Falliment erregt ausserordentliches Aufsehen
zumal der Disponent des Hauses ein gewisser Louis J Silva Ver
sehwunden ist nachdem er Fälschungen in den Büchern begangen die
einen Vehlbetrag von 180,000 Doll ergeben Nach demselben Blatte
ist die Manufakturwaaren Importſirma House Lawson Connor
in New Vor in Zahlungssechwierigkeiten gerathen Die Verbindlich
keiten betragen a 150,000 Doll Die deutsehe Textilindustrie ist mit
erbeblichen Beträgen betheiligt Ferner sind in New Nork die
Kieiderfabrikanten Morris Salomon die Importeure von Strumpf
waaren S Baum Co sowie die Hewdenfabrikanten Wolftf Gut
st a dt mit erheblichen Passiven insolvent

Buenos Ayres 7 Nov Telegr Goldagio 220,00
Rio de Janeiro 7 Nov Telegr Wechsel auf London 10

In New Vork fallirten George

Börse zu IIalle am 9 Nov
Preise mit Ausecohluss der Muklergebühr für 1000 kg netto

Weizen matt 138 148 feinster mürkischer über Notiz
Rauhweizen bis 148 I Roggen fest 130 136 I
Gerste Brau still Land 160 173 feine undOhevalier 174 190 feinste über Notiz PFutter 120
bis 135 M Hafer tfest 172 184 M Mai s amerikanischer
AMixed Don aumals 118 185 M Raps ohne Angoebot
Räbsen M Erbsen Viktoria 185 200 A

Preise für 100 kg netto
Kümmel ausschl Sack 53 55,00 M Stärke einsehl

Fass Halles che pr Weizen 36,50 37,50 AM nach Qualität
bezahlt Maies tärke einschl Fass fest 35,00 36,00 M Lin sen
32 48 M Bohnen 15 17 M Mohn blau 47 49 M Futter
artikel rubig Futtermehl 12,00 12,50 M Roggenkleie
10,00 bis 10,50 M Weizenseh alen 9,00 9,50 M Weizen

sKleie 9,25 9,75 M M alzkeime helle 9,00 bis 9,50
unkle 10,00 11,00 M Oelkuchen 13,50 14,50 M Malz

29,00 31,00 A Rüböl 47,50 M Petroleum 20 M Solaröl
0,825/309 10 A

a 10,000 Liter Proz still Kartofſel mit 50 MVerbraucheabgabe 51,80 mit 70 A
84,10 Rä en r wenn M

Gedreide

Be lrlin 8 Nov
1000 kg Loco unbelebt
digungapreis 139,5 A
qualität 1429 por diesen Alonat und per

r Dez per Jan 1891per April 148 bes per Mai 148 75 149 25 149 bes
Koggen per 1000 kg Loco selir geringer UVmsats

Gekündigt 1350 t ündigungspreis 123,5 A
Qualitit leferungsqualitüt 1
bez russischer
123 123,25 bez per Dez 124 128,5 123,75 bes

per Mai 129 128,75 bex por JuniUersio per 1000 z uhiges
Fuuergorste 125 140 M

Hafer per 1000 kg
r

Termine behauptet Gekündigt 50 t

er Juni

uneh Qunlitkt

ois 154 M900 t t1ieterungsquali 8 M pommersoher witteol bis
keiner 175 182 bes proussfsoher mittel bis guter 1 176 bea

damit die eniſtandene Reimarmnuth be
ſeitigt werde einige Varianten von denen folgende recht ſchön

Der Werth der Geſchenke

Verbrauchsabgabe La

Welzen mit Auesechluese von r
n

I oco 132 149 M maeh Qualität Iäoferungs
Nov Dez 139 139,50 bez

er Febr per März
Terwine behauptet

Loco 118 128 M nach
M in ländischer guter 124 ab Bahn

er diesen Monat S er R rm Wo prozeß kompromittirte Bankier Arnold Herbert

auch in Unterkleidern Einige bez echlesischer mittel bis guter 166 176 bez einer 17
185 bez per diesen Monat 155 153,265 bez per Nov Dez 153
153,75 159 bez per Pez per Jan 1894 ber Febrver i ver Mäef I 5i8s be per Juni 144,25 144 bez
per Juli

Uawvburg 6 Nov Weizen loco ruhbig holetelniecher loeo0
neuer 140 145 Roggen loco ruhlg meeklenburgiseher loco weiter 133

126 ruas loco ruhig Transito 100 nom Hafer ruhbig Goerete ruhig
Leith 8 Nov Markt träge aber stetig für alle Artikel
London 8 Nov Sehlussbericht Weizen und Aehl Tendenz a

Gunsten der Käufer Gerste und Hafer ruhig aber stelig schwim
mendes Getreide ruhig

New Tortk 8 Nov Telegr Ankfangeberleht Weiren per
ZuckorDez 67

Hamwmburg 8 Nov Schlussbericht Ruben Koh33 Basis h Sagen u Usanco a an i u
z 13,20 pr Mai Stetigu b Tr Bericht der Hamb u Comp

Rüben Zuek er 68 frei an Bord Hamburg per Dez
a15 per März 13,35w Bri 8 Nov Schlussber Rohbzuoker behbauptet 88 l0o0o 35

25 Weiarer Zucker behauptet Nr 3 pr 190 kg per Nov 37
r Jan April 38,25 per März Juni 38 75
Nov 962 Javazucker loco 16 rubig Rüben Roh

Centrifugal Caba
Kaftee

Hawburg 8 Nov Kaffee ſest rubig Umsatz 3500 Sack
Hamburg 8 Nov Nachmittagsbericht Good average Santes

pr Nov 84, pr Dez 84 pr März 82 pr Mai 81 FestHamburg 8 Nov abenäs 6 Vhbr Bericht der Hamb Firma
Joswich u 7 Katfee good average Santos per Dez 84 per
März 82 per 81 RuhbigerAmsterdam 8 Nov Java Katfee good ordinary 52

Spiritus
Berlfo 8 Nov Amtlich Spiritus mit 50 A Verbrauchsz

abgabe per 100 I à 100 gleich 10,000 nach Tralles Gekündigt
I Kündigungepr M Loco ohne Fars 53,0 bez

Spiritns mit 70 A Verbrauchsabgabe per 100 2 100 e gleich 10,000
nagch Tralies Gek I Kündigungspreis M Loco ohne Fass

3 bez per diesen Monat
Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per 100 à 100 gleich 10,000

nach Tralles Gekündigt I Kündigungspreis M Loco mit Fass
per diesen Monat

Spiritus mit 70 Verbraucheabgabe Behauptet Gekündigt I
Kündigungspreis A Loco mit Fass per diesen Aſonut und per
ov Dez 32 32,2 bez per Dez per Febr 1894 per März

7 April 87,6 37,7 bez per Mai 37,8 37,9 bez per Juni
per AugNordhausen 8 Nov m r v Branntwein 459 per100 kg ohne Fass ab Brennerei 59,0 61,0 400 desgl 54,0 56,0 M

Hawhburg 8 Nov sgpiritus ruhig loco pr Nov Dez 22
Br per Dez Jan 22 Br per April Mai 22 Br per Mai uni 22 Br

Pa ris 8 Nov Sehlussber Spiritus msit per Nov 36,00 perDez 36,25 per Jan April 37,25 per Mai Aug 85,25 S

Petroleum
Hamwburg 8 Nov Petroleum loco rubig Staude rd vhite loeo

4,65 Br per Dez 4,65 BrAniwerpen 8 Nov Sehluas Berioht Rafinirtes Typo weise
loco II be 11 Br per Nov 11 Br per Jan Br per Jan
März 112 Br Rubig

Now Vork 8 Nov Telegr Anfanga Kurse Petroleum Pipe
Iine certi ficates pr Dez

Oelsaaten Oelkuchen
Berlin 8 Nov Amtl Oelsaaten per 1000 kg Loco Winter

Raps M Winter Rübsen M Rüböl per 100 kg mit Faes Termine
fest Gekündigt m F Ctr Kündigungspreis M Loeo
mit Fass ohne Fass AM r diesen Monat und per Nov
Dez 47,8 48,0 47,9 bez per April Mai 1894 48,7 40 48 8 es
per Nai 49,1 bez

ambürg 8 Nov Rüböl unverszollt ruhig loco 47
Bremen 8s November Schmalz Fest aber ruhig Shafer Pfg

Wilcox Pfg Ohoice Grocery 48 Pfg Armour shield 47 Pfg
Cudahy 48 Pfg Rohe Brother pure 48 Pfg Fairbauks 41 Pfg
Speck Fest Short olear middl Nov Abladung 46 Dez Abladung 44

Paris 8 Nov Anfangsbericht Rüböl matt per Nov 63,75 per
Dez 54,25 per Jan April 55 0 per März Juni 55,25

er I Pro
pr Nev

per Dez 37 ,75
London

zuoker loco 12 fest

Am sterdam 8 Nov Rüböl loco 23 per Dez 23 Per
KRälsenfräohte

Berlin 8 Nov Amtl Kais per 1000 kg Loco fest
Termine höher Gek 509 t Kündigungspreis 208,00 M Iveo 1102 M nach Qual per diesen Alonat per Nov Dez 208,00 berz
per Mai 112,0 bez per JuniErbsen per 1000 kg Kochwaare 175 205 31 v G bez Futterwaare 148

158 n Qual Victoria Erbsen 212 240 A
London 8 Nov Mais fest aber ruhig

Moenhl

Berlin 8 Nov Amil Roggenmehl Nr O u 1 per 100 kg brutto
inkl Saek Termine behauptet Gekündigt Sack Kündigungspreis

per diesen Alongt und per Nov Dez 16 05 bez per Jan
1894 16 25 16,80 bez per Febr 16,40 bez per März 16,50 bez per
Alai 16,75 bez per Juni

Berlivu 8 Nov Weigenmehl Nr 00 20,00 18,00 bes Nr 0 17,75
16,00 bez Feine Marken über Notiz bezRoggenmenl Nr 9 u 116,25 315,75 besz do feine Marken Nr O u 1

bez Nr O 1 M höher als Nr O u 1 per 100 kg brutto
inkl Sack

Wolle Baumwolle
Bremen 8 Nov Wolle 74 Ballen Umsatz
Bremen 8 Nov Baumwolle Rubig Upland mlädl loco

43 Pfg Upland Basis middl nichts unter l1öw middling auf Terwin
Iielerung per Nov 42 Pfg per Dez 42 Pfg per Jan 42 Pfg
per Febr 43 Pfg per März 48 Pfg per April 43 PfgLiverpool 8 Nov Nachm 12 Uhr 50 Alin Baum wolle VUm
T 30, 00 B davon fär Spekulation und Export 1009 B

1äg8
Middl amerikan Lieferungen Nov Des 42 Känferpreis Jan Febr

4 do Mürz April 4 Verkäuferpreise Mai Juni 4 d do
Liverpool 8 Nov Nachm 4 Vhbr 10 Ain Baumwolle

Umsatz 10,000 davon für Spekulation und Export 1060 B Weichend
Middl amerikan Lieterungen Nov Dez Käuferpreis Dez Jan

4 do Jan Febr 42, do Febr März 4 do März April doApril Mai do Mai uni 4 Werth Juni Juli 4 d Käuferpr
u 2

Wasserstlünde bedeutet über unter Null
Fall WuchsSaale und Vnstrut

e 2Ariern Früokenpegeſ T Nov 0,60 8 Nov r
Woelesentels Oberpegel t 2,42 240 2do VWnuterpegei fo fo sHalle Vnterhaupi 8 Nov r1,82 9 Nov 477 2Trotha do e t 1,84 1,80 4 meeAlsleben Oberpegel 7 Nov 2,52 8 Nov 2,51 1

do Uunterpegel t 1,58 a 4 2Kalbe Oberpegel t 6 1,45do Unterpegel o r0,60 2
Moldaun Iser Bger Blve

Nov Fall Wuehbs Nov FanſWuets
Budwels 30 P Torgau 8 t 36 5Prag J 10 Wittenberg n 0,87 1 J 7Jungbunzlau 2 PRoeslau 2 e30 2 eun 10 wut ar 0 2Pardubits 9 n Mag eoburg iBrandeis 2 4 P Tangermünde 13Mehnieok 6 Wi berge t 0 JLeiimeriis wen 8 r Domitz Peg T 0 1Auesig e PlLauenburg 8 d 0 1Dresden 8Aussig Von den oberen Plätzen werden 13 em Fall gemeldet

Letzte Nachrichten
8 Nov Der im hannoverſchen Wucher

Lichtner
wurde geſtern wie dem Berl Tagebl gemeldet wird auf

Wien

häft Oroeze und kleine 140 185 ungariſchen Boden in Pweßburg wo er bei Verwandten
I P erwine weiehena Gexönaigt längere Zeit ſich verborgen hielt verhaftet

en zeiner l Genala iſt infolge eines Schlaganfalles geſtorben
8 NovRom Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten



Onpitalisten
erlauben wir wiederholt darauf hinzuweiſen daß der Erwerb

uter ein e en Hhypothekena de und ſicherſte Capital Anlage
anzuſehen iſt und daß wir geeignete Objecte jederzeit zur Verfügung l

benz Wir empfehlen nur gute Werthe und verſprechen Capitaliſten

welchen wir Hypotheken übrigens koſtenfrei nachweiſen wie bisher
ſolideſte und gewiſſenhafteſte Bedienung

Die Anlage in ausländiſchen ſelbſt fremden erſtklaſſigen allerdings
höher verzinslichen Werthen hat ſchwere und unwiederbringliche
Capital Verluſte im Gefolge gehabt und genügend dargethan daß der
Erwerb ſolider Hypotheken an welchen unſere Geſchäftsfreunde übrigens
ſeit länger als zwanzig Jahren nicht den geringſten Nachthell erlitten
haben unbedingt vorzuziehen iſt

Ernst Haassengier COo
Banhkgeſchäft Halle a 8

Große Gewinne ohne Riſico

Capital Anlagemithoher GewinnPlanmässige ehnnee ſind Stadt Barletta Frs 100
G inme T mit Frieven V de aſdehenden Tinme winne planmäßig erzielt werden Keineu Nieten nur Gewinne da jedes Loos S

1 Mal Frs 2,000,000 mit wenigſtens Frs 100 ausgelooſt
656 1,000,000 wird Dieſe Looſe ſind mit dein deutſchen

500,000 Reichsſtempel verſehen und überall erlaubt
Vier Ziehungen im Jahr Nächſteb 100,000 Ziehnng am 20 November Jch ver

6 200,000 kaufe dieſe BarlettaLooſe gegen Einſendung
79 100,000 oder Nachnahme zu Mk 58 per Stück oderr 00 0 Stäck gegen I1Monatsraten à M 655 50,00 v 14 10 5M p St25 t 30,000 3 9 9 18 9 12 4 250 5 22 15 3v bis F h mit fſofortigem Aurecht auf jeden
25 i Brs ZTreffer Ziehungspläne koſtenfrei Liſten

Zahlbar in Gold nach jeder Ziehung

II S Be Frulft 2 L
Der praktische IIausarzt

Ein Rathgeber für Gefunde und Kranke Herausgegeben
unter Mitarbeiterſchaft hervorragender Aerzte von

re Dr NI BirnbaunmS Unter Fortlaſſung der latein Bezeichnungen u Fremd
S vwörter bringt das Werk in alphabetiſch Ordnung eine aus

h kführliche und für Jedermann verſtändl Abhandlung über
ſämmtliche Krankheiten Anufälle e und dagegen anzu

e wendende Mittel 2 ſtarke Bände hocheleg gebunden
e 16587 Seiten Mk 7,50 franco gegen Einſendung od Poſta nachn Nachnahme 30 Pfg mehr Theilzahl geſtattet

B Körth Vuchhandlung Berlin N W 52 Werftſtr 7

Größte

Neuheit lfür
Duentbehrlich für Hötelbesitzer und BRestaurateure

Geſetzlich geſchützt

Der von mir conſtruirte Apparat bezeichnet auf die einfachſte
Weiſe durch Auflegen des Skats auf einem dazu augebrachten Teller ſo

rer wodurch beim Spiel zu Dreien jeder Zweifel ansge

Jch verſende dieſen Apparat mit dazu gehörigen Geldnäpfchen gegen
Nachnahme von Mark 4

Ernst er mmemamm Eilenburg
ll öß Plätzen ſowie ReiſendeVertreter u ehe Buae ele feſe

Conditorei
Johannes David

Geiſtſtraße 1
empfiehlt

L Markinshörnchen
mit ff Marzipanfüllung

Pſanunkuechen Spritzkuehen ſowie alle ſonſtigen
Backwerke Torten Aufsätze Gefrornes

in nnübertroffener Güte und beſter Ausführnng
Chin Thee ſchon von 2 Mark an Vanille

Punsch und Bowlen Essenzen

Covditore IIer mann Plautsch r gteinatr 7
empfiehlt

u en
ergebenſt ein

10 25 50 Pfgh Luitſten abrikpreiſen

Klooss Bothfeld Puypen n
Große Ulrichſtraße S u 10

m gun Puppen Spielwaaren J un

Wiederverkäufer en wir zur Beſichtigung unſerer reichhaltigen Muſterausftellung

Unſer Spielwaarenlager das erſte und gröſtte am Platze iI 2 u 3 Mk Artikeln ſowie alten igeken rig fortrt in

ud Spielwagrenfahrik

2tes Haus vom Markt 2tes Haus kom Markt
hrmsny 3hga9

Möbel Spiegel und Polſt
Größte Auswahl von Plüſch Sopha und

Sei
26 Märikeretragee 26

empfiehlt ſein gröſttes Lager ſelbſtgefertigter

Villigſte Preiſe

erwagren
Garnitureu

Bettſtellen mit Matratzen zum allerbilligſten Preiſe
G Bei Bedarf bitte genau auf meine Firma zu achten

Ates Haus vom Markt Reelle Pediennng Ates Haus vom Markt

Zum Martingsfeſt
empfiehlt eine reiche Auswahl der geſchmackvollſten FIartims
hörmoheua gefüllt mit Marzipan Haſelnuß Mohn Him

J beer Johannisbeer und Aprikoſen in allen Preislagen

Oarl IKoch Verrenſtraße I

Allgem Deutscher Vervicherungs Verein
Generaldirektion STUVUTTGART UVhlanästr No 5

Juristische Person T Gegründet 1875 5 Staatsoberaufsieht

Filialdirektionen

BERIIN G WVILNAnhaltstrasse No 14 c I Graben No 16

Versfkcherung für Kinder
Kapital Versicherung

und zwar zur Deckung von

Lehr Studien und Pensions Kosten
ferner eine neun Kombinierte

Militärdienst Versicherung

oder Versorgung lediger Töchter
B Invaliditäts Vervicherung

aweeks Abwendung pekuniüärer Nachteile welche dem Versicherten
durch Unfall oder innere Erkrankung entstehen können

0 Kinder Spar und Sterbe Ka ar
Konfirmanden Aussteuer

Versicherung
Versicherungsstand

Am 1 Junj 1893 bestanden in sämtlichen Abteilungen des Vereins
120 682 Versicherungen Die Gesammtreserven betrugen am 1 Januar 1893

5 101 471 Mk Die Jahresprämie pro 1892 beträgt 3 788 096 M

Subdirektion Halle

Paſtorentabat
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ich Leiendlich Latstins Byautaussteuer
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G WV IL 0 e Alte Promenade I
Die Reſtbeſtaände wen

Herren und Knaben Garderobe Tagers
N will ich um ſchnell damit zu räumen zu jedem nur aunehmbaren

z Preiſe verkaufen Das Verkaufs okal befindet ſich Leipziger
ſtraße 5 4 Treppen und iſt geöffnet jeden Dienstag und Sonn
abend von Vormittag 9 bis Nachmittag 2 Uhr

Louis Bauohwitz Leinzigerſtraſte 5
reppen

i à 80 Pfg per Pfd Bel größerenz ten AWgeweſſener Rabatt Nur echt mit uchenſtchearer

chutzmarke bei
S ittinsh chen n Franz StrempelGeſMartinshörnchen a a S e n Strgme

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Hito Hendel

I Nuſibanm Ma

Ich habe mich Leipzigerstr 105
als homöopathischer Arzt
niedergelassen

Sprechstunden V 10 N 8
Sonntags nur V 10

Dr med R Oemisch
Jch werde mich hier in meiner Vater

ſtadt mit Beginn nächſten Jahres nieder
laſſen und ertheile

Zeichen und
RalAuterricht

Herr Rentier Otto iſt gütigſt berek
jede gewünſchte Auskunft zu geben

Halle im November 1893
Julius Gänther

acad er Portrait undLandſchaftsmaler
früher ordentl Lehrer an höheren

Schulen in Berlin

Veortrauliche Mittheilungen

über Credit Gesehäfts
vat Familien u VermögensVorhbaitnisso auf alle Plätze der Welt

ertheilen Beyrich Greve
Inbaber des Auskunttsbureaus

x Vorsftehts alle
Leſpzigerstr 101

Zur Aus ſühr v Ainersn See
in und außer dem Hauſe empfieh
den geehrten Herrſchaften

BI Dunkelberg Gaſtwirth u KochHötel goldener Hirſch

22

buch der tbücher ir 250 Oper

e slands un erreichs bis zu den allen

n eentha

von Akt zu Akt a MarTextbücher 9 BdeC gebd Preis arrio 30 Pfg Zu beziehen gegen Bor

S neme on errege Berlin W 62 t
sGrößte Auswavon neuen u gebr wahr v

agoni u Birke
als Buffets Schreibtiſche Ver
tikows Sekretäre Conliſſentiſcheo ekre vSopha und Ausziehtiſche
u Rips Garnituren Trumegux m
and Spiegel Rohrlehnen u ein
Weſt Stühle Divans Sophas

ettſtellen mit u ohne Matr
it u e Marmoxne eèren zuden billigſten Preiſennurbelg Priedrien Peileke

wo 25vis a vls Cafs Hohenzollern
Mit Beiblättern
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